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Künftig soll diese Strasse weniger befahren sein   FOTO: HANS BEER 

Gemeinderat setzt sich für ein Fahrverbot ein 
Die Ettenburstrasse soll vom Durchgansverkehr entlastet werden 
 

Der Gemeinderat hat an sei-

ner letzten Sitzung zu den 

Beschwerden Fahrverbot 

Ettenburgstrasse Stellung 

genommen sowie das neue 

Feuerwehrreglement befür-

wortet. 
 

Vor den letzten Sommerferien be-

schloss der Gemeinderat, ein Fahr-

verbot für die Ettenburgstrasse. Die-

sem Beschluss gingen viele Abklä-

rungen voraus. Aufgrund der Ver-

kehrszählungen ist ersichtlich, dass 

die Strasse, welche nur als Erschlies-

sungsstrasse und nicht als Sammel-

strasse taxiert ist zu viel Verkehr 

aufweist. 65 Prozent der Fahrten 

betreffen den Durchgangsverkehr. 

 

Drei Parteien führen Be-
schwerde 
 Im August wurde die Einführung 

des Fahrverbots für Motorwagen und 

Motorräder mit der Zusatztafel Zu-

bringerdienst gestattet publiziert. 

Gegen diesen Beschluss führen drei 

Parteien beim Amt für Verkehr und 

Tiefbau Beschwerde. Auffallend ist, 

dass niemand von Gretzenbach so-

wie keine direkt betroffenen An-

wohner von Däniken der Ettenberg-

strasse und Stapflenweg Einsprache 

erhoben. Der Gemeinderat geht auf-

grund dessen davon aus, dass diese 

„Ortsverbindung“ nicht im Interesse 

von jenen ist, welche am ehesten 

davon profitieren könnten.  

Der Rat hat beim Amt für Verkehr 

und Tiefbau beantragt, sämtliche 

Beschwerden abzulehnen. Bei der 

Ettenburgstrasse handelt es sich 

nicht um eine Ortsverbindungs- son-

dern um eine Erschliessungsstrasse. 

Diese dient einzig und allein der 

Feinerschliessung des Baugebietes 

der Einwohnergemeinde Gretzen-

bach. Diesen Zweck erfüllt die Stras-

se vollkommen und muss nicht aus-

gebaut werden. Zudem ist auch die 

Fortsetzung der Ettenburgstrasse auf 

dem Gemeindegebiet Däniken als 

Erschliessungsstrasse klassiert. Von 

einer Mehrbelastung der Däniker 

Eicher- und Oberdorfstrasse muss 

ausgegangen werden. Diese sind 

aber bereits entsprechend klassifi-

ziert und ausgebaut. Der Gemeinde-

rat ist sich zudem sicher, dass mit 

einer zweckmässigen Signalisation 

gefährliche Wendemanöver vor der 

Fahrverbotstafel auf der Ettenberg-

strasse verhindert werden können. 

 

Ein Missstand soll behoben 
werden 
 Es geht der Gemeinde Gretzen-

bach bei der Sperrung des Durch-

gangsverkehrs auf der Etten-

burgstrasse nicht um die Interessen 

von einzelnen, sondern um die Be-

hebung eines Missstandes. Eine Er-

schliessungsstrasse dient der Feiner-

schliessung von Baugebieten und 

soll von übermässigem Schleichver-

kehr befreit werden. Kantonsstrassen 

hingegen sind Hauptverkehrsachsen, 

welche Städte oder Gemeinden ver-

binden. Es ist daher nicht falsch den 

Verkehr auf diese Strassen zu verla-

gern, da sie für diese Funktion er-

stellt werden.  

 

Revision des Feuerwehrregle-
ments 
 Per 1. Januar 2016 soll das Feu-

erwehrreglement angepasst werden. 

Der einstimmige Gemeinderat hat es 

an seiner letzten Sitzung zuhanden 

der Gemeindeversammlung vom 7. 

Dezember verabschiedet. Geändert 

werden soll aufgrund der bestehen-

den Personalknappheit und der Fi-

nanzierung der Feuerwehr unter 

anderem das Austrittsalter. Dieses 

soll von 45 auf 50 Jahre heraufge-

setzt werden. Diese Massnahme hat 

mehrere Gründe: 

- Die langjährige Ausbildung der 

Feuerwehrleute soll um weitere 

fünf Jahre eingesetzt werden 

können. 

- Feuerwehrleute mit viel Erfah-

rung können umso länger eine 

Stütze der Jüngeren sein. 

- Das Problem der Personalknapp-

heit wird entschärft. 

- Durch die längere Wirksamkeit 

der Feuerwehrersatzabgabe kann 

das Defizit der Feuerwehr um 2/3 

auf ca. Fr. 100‘000.- pro Jahr ge-

senkt werden. 

Daneben soll auch die Feuerwehr-

kommission reduziert werden. Künf-

tig sollen nicht mehr alle Offiziere in 

der Kommission sein.  

 

In Kürze 
 Das Volksschulamt (VSA) beauf-

tragt jede Schule mit der Erarbeitung 

eines Schulprogramms. Dieses zeigt 

die mittelfristige Planung des aktuel-
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len und der folgenden drei Jahre auf. 

Diese Planung erfolgt rollend, wes-

halb diese immer wieder den ent-

sprechenden Gegebenheiten ange-

passt werden muss. Im Schulpro-

gramm sind verschiedene Entwick-

lungsschwerpunkte aufgezeigt. Für 

die Ausarbeitung und Umsetzung 

des Schulprogrammes ist die Schul-

leitung verantwortlich. Der Gemein-

derat hat dieses Programm geneh-

migt. 

 Die Schule Gretzenbach musste 

einen neuen Server anschaffen. Der 

Auftrag wurde durch die Firma 

Netree AG, Däniken ausgeführt und 

konnte mit einer Kreditunterschrei-

tung von 1‘389 Franken abgeschlos-

sen werden. Die Auswechslung kos-

tete gesamthaft 24‘660 Franken. 

 Die Regionale Zivilschutzorgani-

sation sowie der Führungsstab wer-

den nach dem Leitgemeindemodell 

geführt. Das heisst, dass der Ge-

meinderat Gretzenbach das Budget 

wie auch die Rechnung zu genehmi-

gen hat. Der Gemeinderat stimmte 

dem Zivilschutzbudget mit einem 

Aufwand von 281‘200 Franken und 

dem Budget Führungsstab mit einem 

Aufwand von 33‘100 Franken zu. 

 Dem Gemischten Chor wurde auf 

Gesuch hin einen Jahresbeitrag von 

200 Franken bewilligt. 
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